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Tag 11 - Dienstag – Krieg der Farben 

Den Kindern haben wir nichts von dem Programmpunkt Krieg der Farben am heutigen Tag erzählt. 

Auf dem Tagesplan wurde nichts angekündigt, um so freudiger wurde die Überraschung nach dem 

Frühstück von den Kindern aufgenommen – es rangt sich ein gewisser Mythos um diese Power 

Bespassung. 

 

10.00h – Abfahrt zum Spiel Krieg der Farben 

Die 4 neuformierten, altersgemischten Teams (gelb, orange, blau, grün) fahren mit dem Rad nach 

Ballum zum Waldgebiet unter dem Leuchtturm. Die Teams suchen sich im Waldgebiet ein möglichst 

gutes Lagerversteck. Hier muss der Gruppenbanner im Umkreis von 5m versteckt werden. Die 

gegnerischen Teams werden versuchen die Lagerbanner der anderen Teams zu stehlen. Bis zum 

Mittagessen richten die Teams sich ein, entwickeln Strategien und vielleicht wird auch schon das ein 

oder andere Lager ausfindig gemacht. Zwei Teams mussten Ihr ursprünglich bezogenes Lager wieder 

aufgeben, da es schon vor Start des Spiels von den gegnerischen Teams entdeckt wurde. 

 

12.30h mobiles Mittageessen, HotDogs unter dem Leuchtturm 

 

13.30h - Das Spiel beginnt 

Es beginnt das Chaos. Die Teams versuchen sich gegenseitig aufzulauern und den gegnerischen 

Spielern die farblichen Armbänder zu entreißen. Denn am Ende, werden neben dem Ergattern eines 

gegnerischen Banners, auch die Anzahl der Farbbänder gezählt. Wem ein Armband abgenommen 

wurde, darf erst wieder mitspielen, wenn er sich in seinem Lager ein neues Armband abgeholt hat.  

Teilweise herrscht magische Ruhe im Wald und aus dem NICHTS rennt auf einmal eine Horde 

Kinder schreiend an den Unbeteiligten vorbei. Dass die Kinder sich getarnt haben und auch 

Tarnschminke tragen, macht das Treiben umso verwunderlicher. Allianzen zwischen Lagern werden 

geschmiedet, um, dem vermeintlich erfolgreicheren Team, Banner und Farben abzunehmen. Ein 
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anstrengendes Bewegungsspiel mit Spannung und Strategie. Schon nach den ersten 30min sind viele 

Spieler erst einmal k.o. und müssen sich im Lager ausruhen. 

An der Sani-Station müssen nur kleinere Blessuren behandelt, die Spieler passen gut auf einander 

auf. So können wir nach 2 Std. Power Spiel beseelt die Heimreise an den Hof antreten. Was für ein 

Spaß!!!! Einfach mega krass würden die Kinder sagen. 

 

18.30h Super Ameland Burger - Festival 

Da schlägt das Herz höher super Burger draußen vor dem Hof in bester Abendsonne essen. 

 

 

20.00h Ameland Kino 

Kinolager mir Bettsachen im großen Saal – Diashow mit den Bildern der Homepage und 

�Findet Nemo“ werden auf dem Beamer im gezeigt.  

 

22.00 Nachtruhe – wie immer erst mit Verzögerung, obwohl wir heute so einen anstrengenden 

Tag hinter uns gebracht haben. 

	


